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Inland. „ 20 „ M

_Fw.' Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

ab onni rt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

& Postämter.

"Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
¦53 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commïssionâverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. a 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankftiri
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. F., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bf. XIV. ZÜRICH, den 20. Juli 1889. N£ 3.

Wasserdichte LeineiistofiEe für Bedachung-.
Leichtestes und dauerhaftestes Dachdeckungs-Material

Feuersicher imprägnirt. j§ Silberne Medaille Brüssel.

- -:

FABRIK MARKE

njWlS GENT»_h

\

Längsdeckung ohne Verschalung Leistendeckung mit Maueranschlubedeutend verbessert und allen An¬

forderungen entsprechend,
in allen Farben. Die hellfarbigen Stoffe nehmen Hitze nicht an; daher besonders geeignet für die Tropenländer. Bei einfachster Dachconstruction
Anbringung leicht, schnell und sicher. Kann ohne Verschalung und oftmals verwandt werden. Besonders geeignet zur Herstellung zerlegbarer
Baracken (vom Königl. Preuss. Kriegsministeriurn prämiirt). Auch vorzüglich für Fussbodenbelag, Wand- und Giebelbekleidung. Einzig dauerhaftes

und unverwüstliches Material gegen feuchte Wände. (M6050Z)
Viele Tausende von Metern seit Jahren von Königl. und Kaiserl. Verwaltungen, den ersten Behörden des In- und Auslandes, Fabricanten

und Privaten zur vollsten Zufriedenheit verwandt. Die viele tausend Meter grossen Quaischupfen im Freihafen Bremens, grossen Gebäude der
Freihafen-Lagerhaus-Gesellschaft Hamburg sind mit meinem Fabricate eingedeckt. Prima Referenzen. Proben Prospecte mit besten Zeugnissen sowohl
über Haltbarkeit als auch Feuersicherheit sofort zur Verfügung.

Erfinder und alleiniger Fabricant
der Originalwaare. Weber-Falekenberg', Köln a. Uli., Steinstrasse 1.

rwerthigen und für Bedachungen unbrauchbaren Nachahmungen, Ei
selben haben sogar zur Täuschung des Publicums meine eigenen Atteste über Brandproben etc. nachgedruckt.

lii vor in letzter Zeit auftauchenden minderwertigen und für Bedachungen unbrauchbaren Nachahmungen, Einzelne Hersteller der-

Portland-Cement-Fabrik

_Laii_Peii (Ct. Bern)
liefert gleiclimässigen und wetterbeständigen
Portlandcement mit jeder beliebigen Bindezeit und höchster

Festigkeit unter Garantie für unbedingte
Zuverlässigkeit.

Sehr günstige Festigkeits- und Qualitäts-Atteste
der eidg. Prüfungsanstalt in Zürich stehen zur
Verfügung. (M5582Z)

Neueste und besteingerichtete Fabrik der
Schweiz.

Wer liefert

Reisschälmaschinen
für Göpelbetrieb.

Sich zu melden bei (M6394Z)
Dg. Sclmyder-Roos,

Haldenstrasse Nr. 649 g Luzern.

Lichtcopien
auf blauem oder weissem Grund
liefert prompt und billig (M109C)

A. Messerli, Enge-Zürich.

Für Patentvermittlung*,
deutsche, französische, englische

Uebersetzungen empfiehlt sich das

Technische Bureau,
Laurenzgasse 6, Zürich-Unterstrass.

(M41Ö c)

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
Alleinige Inseratenannahroe

für die Schweiz. Bauzeitung.

Reusswasserwerk Luzern.
Bauaiisschreifoung.

Für das zu erstellende Gewerbegebäude werden nachfolgende
Bauarbeiten zur Concurrenz ausgeschrieben: (M6395Z)

t. Fundirungsarbeiten;
2. Maurer- und Steinhauerarbeiten ;

3. Zimmerarbeiten;
4. Dachdeckerarbeiten: Holzcement- und Schieferdach;
5. Schreinerarbeiten.

Die Pläne, Ausmasslisten und Bau-Vorschriften sind auf dem Bureau
der Bauleitung — Mühlenplatz Nr. 195 — zur Einsichtsnahme aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind bis 30. Juli Abends dem Präsidenten
der Baucommission, Herrn Architekt Segesser-Crivelli, Seehof,
einzureichen.

Luzern, den 18. Juli 1889. Namens der Baucommission:
H. v. Segesser.

Preisausscfrmbung.
Im Auftrage des Schweiz. Gewerbevereins eröffnet die Central-

commission der Gewerbemuseen Zürich und Winterthur unter
schweizerischen und in der Schweiz niedergelassenen Künstlern und
Kunstgewerbetreibenden eine Concurrenz zur Anfertigung eines

Diploms für die schweizerischen Lehrlingsprüfungen.
Als Preise werden dem Preisgerichte Fr. 500 zur Verfügung

gestellt, welche unter wenigstens zwei und höchstens drei Entwürfe noch
seinem Ermessen zu vertheilen sind.

Die Arbeiten sind mit Motto versehen, bis 15. Oetober 1889 an
das Gewerbemuseum Zürich einzusenden.

Die nähern Bestimmungen können von den Gewerbemuseen Zürich
und Winterthur bezogen werden. (M6381Z)

Zürich, den 15. Juli 1889. Für die Centralcommission
Director Alb. Müller.
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GL A. Wayss & Co.
Unternehmung von Beton- und Cementarbeiten, Inhalier

des Patents System Monier (Eisenconstruction mit
Cementumhüllung) für Oesterreich-Ungarn, Deutschland

und die Schweiz.
Das immer grössere Verbreitung findende System Monier zeichnet

sich aus durch ausserordentliche Tragfähigkeit bei dünnen Coil-
structions-Dimensionen, Raumersparniss, geringes
Eigengewicht, Feuersicherheit, schnelle Ausführung und baldige
Inbetriebnahme.

Herstellung von dünnen Gewölben jeder Belastung
und Spannweite C/20—'/io Stich,) ebene Böden und Decken,
freitragend für beliebige Belastung verschiedener Construction,
belastungsfähigen 'Wänden, Dächern, Kuppeln ohneseitl. Schub,
Bassins, Reservoirs jeder Form und Grösse, wasserdichte
Keller, Röhren und Canäle jeden Durchmessers etc. besonders
geeignet für Eisenhochbau-Constructionen. Zahlreiche
Referenzen, Prospecte. (M6281Z)

Auskunft ertheilt unser Bureau Zürich, Seefeldstrasse 90.

Prämiirt Amsterdam 1883.
*' Prämiirt Prämiirt

Heidelberg 1876. Sidney 1879/80.
Prämiirt Prämiirt

Mannheim 1880. Melbourne 1880.

Portland-Cementwerk Heidelberg
vormals Schifferdecker 8i Söhne

empfiehlt sein Fabricat von anerkannt vorzüglicher Bindekraft, bei stets
gleichmässiger Qualität, zu Hoch- und Wasserbauten, Canalisirungen,
Betonirungen, zur Kunststeinfabrication etc.

Durch Vergrösserung der Fabrikanlagen auf eine Productionsfâhigkeit

von über 450000 Fass jährlich, ist die pünktlichste Ausführung
auch der grössten Aufträge gesichert. (Ma 149/7 F)

Portland-Cementwerk Heidelberg
vormals Schifferdecker & Söhne.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Ausführung der Erd- und Maurerarbeiten für die zu

erbauende cantonale Irren- und Kranken-Anstalt im Waldhaus
bei Chur wird hiemit zu freier Bewerbung ausgeschrieben.

Die Vorerhebungen, Pläne, Vorausmasse und Bauvorschriften
können bei der Bauleitung, Herrn Architekt B. Decurtins in Chur, von
Montag den 15. bis Montag den 29. laufenden Monats eingesehen werden.

Als Endtermin für die Eingabe ist der 29. Juli 1889 festgesetzt.
Getrennte oder sammthafte Eingaben für die Erd- und

Maurerarbeiten sind in versiegeltem Couverte und mit der Aufschrift: „Eingabe
für Erd- oder Maurerarbeiten zur cantonalen Irren- und Kranken-Anstalt",
an die Standescanzlei in Chur einzureichen. (M6383Z)

Chur, 11. Juli 1889.
Im Auftrag des hochlöblichen Kleinen Rathes,

Der Präsident der Baucommission:
Rud. Salis.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundiffen
bei Bern.

THUN. Yermiethung von Wasserkräften.
Industrielle werden auf die von der städt. Turbinenanlage

abzugebende Kraft (bis 75 Pferde) aufmerksam gemacht. In unmittelbarer
Nähe des Turbinenhauses ist von der Gemeinde oder von Privaten
genügend Terrain zu billigem Preise zu erwerben oder zu pachten. Mit
Rücksicht auf die bevorstehende Fabrication der neuen kleinkalibrigen
Gewehre kann obige Anlage als sehr geeignet empfohlen werden.

Die Bedingungen lauten sehr günstig. Nähere Auskunft ertheilt der

Thun, Juni 1889. (M6330Z)
Gemeinderath.

Ausschreibung von Rohrlegerarbeiten.
Die Rohrlegerarbeiten mit zugehörigen Grab- und den übrigen

Nebenarbeiten für das Wasserwerk von Savona in Ober-Italien
werden hiermit zur Concurrenz ausgeschrieben.

Der zunächst auszuführende Theil der Leitung ist circa 20 km
lang in gusseisernen Muffen-Röhren von 80 bis 300 mm Durchmesser.

Pläne und Lastenheft sind im Bureau des Herrn H. Grüner,
Civil-Ingenieur in Basel zur Einsicht von Reflectanten aufgelegt, woselbst
die schriftlichen Angebote bis 6. August a. C. verschlossen abzugeben sind.

Die Bauleitung des Wasserwerks Savona
m 6352 z) H. Grüner.

Amtlich geprüft
pappe und]ie^?ier
(M 6292 Z)

n nur vorzüglicher T|qpl»_
Qualität, sowie mjoXjYY'

die Holzcement-Fabrik
J. Traber in Chur.

Engl. Krahnen-Ketten
mit Prüfungsattest liefert (M 378/2 F)

MORITZ WEIL jun., Frankfurt a. M.

(M5028Z)
Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial

auf's Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Grübe Silberloch
(Niederthal).

Feuerfeste Steine jeder Form
für alle Feuerungsanlagen besond.
für Schmelzöfen, Backöfen
u. s. w. aus der besten in Deutschland

vorkommenden Thonerde.
Auf 200 km pro cm2 Druck und
14000 R. Hitze geprüft.

Bureau in Freiburg in Baden,
Karthhäueerstrasse 29.

(Mag 5867 F)

Kl. Schiffsmaschine
ca. 8 Pferd., 2 Diagonalcylinder,
3 Pumpen, billigst zu verkaufen.
Gut erhalten und auch anderwärts
verwendbar.

Gefl. Offerten unter Chiffre
T718 an (M6333Z)

Rudolf Mosse in Zürich.

A
Farbenfabrik
MÜNCHEN

Patent, wetterfest.:

Anstriclarlieii
Probckist. u. Nachn. M.2.50

Prämiirt« Keim'sch«

Iii.eralfarl.eii
für -weiterbestand.
Wandmalerei, fixirb- Staffelei- u.

Gobelinsmalerei.

Begutachtet u. empfohlen
v. d. Akademie München

£UUaf, gfflca&cnßetsc,

Vertreter: Kirchhofer-Styner, LUZ6ITI.

Lichtpauspapiere.
Schwarze Linien auf weissemGrund,
blaue Linien auf weissem Grund,
weisse Linien auf blauem Grund,
Lichtpausleinwand do. do.
fabrizirt in Rollen von lo—ioo m.
(Mio8c) A. Messerli, Enp-Ziirictl,

Submissions-Anzeiger.
Termin Stelle Ort Gegenstand

21. Juli Cantonsbauamt Bern Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten für den Neubau eines
Käsespeichers und eines Fabrikgebäudes.

22. „ A. Geiser, Stadtbaumeister Zürich Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten tür die Umfassungsmauern im städtischen
Centralfriedhof.

24- „ Schulcommission Fischenthal Neubau einer Turnhalle beim Schulhaus Bodmen-Fischenthal.
24. „ * Gemeindrath Oensingen Ct. Soloth. Renovation des Schulhauses.
25- „ Gemeindrath Wasterkingen

Ct. Zürich
Maler- und Dachdeckerarbeiten an der Kirche.

25- Stadtbauamt Chur Herstellung eines ca. 7 km langen Alpweges.
25. » Gemeindevorstand Zillis, Ct. Graub. Fassung einiger Quellen ob dem Dorfe Reischen, Grabarbeiten zur Legung der

Leitung etc.
25- „ Steiner, Archit. Schwyz Schreiner- und Glaserarbeiten zum Theresianum im Institut Ingenbohl.
27- >. C. Schmid-Kerez, Archit. Zürich Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten der neu zu errichtenden Central-

Molkerei im Industrie-Quartier.
29- „ Rud. Salis Chur Erd- und Maurerarbeiten für den Neubau der cantonalen Irren- und Kranken-An¬

Präs. d. Baucomm. stalt im Waldhaus bei Chur.
30. „ H. v. Segesser Luzern Herstellung des Gewerbegebäudes des Reusswasserwerkes in Luzern.
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